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Literaturstudie zu
Konsumentenerwartungen 

Beschreibung der Prozesse
und Kontrollverfahren

Datenanalyse hinsichtlich Qualität und Sicherheit
durch HACCP-Verfahren

Empfehlungen erarbeiten für alle Akteure
entlang der Lebensmittelketten:

Produzenten, Verarbeiter, Handel, Konsumenten, 
Entscheidungsträger, Wissenschaft, etc.

Zielsetzungen “Organic HACCP”ZielsetzungenZielsetzungen ““Organic HACCPOrganic HACCP””
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Konsumentenerwartungen Konsumentenerwartungen 

Gesunder Boden>gesunde Pflanze>gesunder Mensch
Langjährig (Nachhaltigkeit) vs. Newcomer (Gesundheit)
Ethik: Faire Löhne/Anstellungen, Tierschutz
Qualität: Bio besser im Geschmack vs. Aussehen wenig relevant
Kennzeichnung: klar und einfach
Hintergrundinformation: Herkunft, Prozessbedingungen
Verarbeitung: sicher, hygienisch, traditionelle Methoden
Umweltaspekt: Transportwege, Verpackung, Energie
Gesundheitsaspekt: unterschiedliche Auffassung von ”gesund”

Einsatz von Pestiziden /GVOs
Sichere Produkte
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Konsumentenerwartungen fokussieren auf 
folgende Qualitäts- und Sicherheitskriterien:

Mykotoxine und abiotische Verunreinigungen
Pathogene
Pflanzliche Toxine 
Nährstoffe und Zusatzstoffe
Frische und Geschmack
Betrug
Soziale und ethische Aspekte

Neue Kriterien bezüglich CCP-Analyse

Kriterien zur Sicherheit und QualitätKriterienKriterien zurzur SicherheitSicherheit und und QualitätQualität
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Lebensmittelketten Lebensmittelketten Lebensmittelketten 

Weizenbrot               Wein

Weisskohl                  Äpfel                         Tomaten

Milch                          Eier

Verarbeitete
Produkte

Frisch-
produkte

Tierische
Produkte
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Datenerhebung durch FragebogenDatenerhebungDatenerhebung durchdurch FragebogenFragebogen
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AnalysekonzeptAnalysekonzept
Definition von HACCP
Hazard Analysis and Critical Control Points
Codex Committee on Food Hygiene (1997). HACCP System and Guidelines for its Application, 
Annexe to CAC/RCP 1-1969, Rev 3 in Codex Alimentarius Commission Food Hygiene Basic 
Texts, FAO, WHO, Rome

Lebensmittelspezifisches Konzept zur Prävention 
von Gesundheitsrisiken

Kritischer Kontrollpunkt (CCP) für Organic HACCP
Prozessstufe, wo eine Kontrolle vorgenommen
und eine Optimierung eingeleitet werden kann
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Relevante Kriterien am Beispiel MilchRelevanteRelevante KriterienKriterien am am BeispielBeispiel MilchMilch
•Mykotoxine/Pestizide
•Nährstoffe/Zusatzstoff
•Betrug
•Frische/Geschmack
•Soziale/ethische Aspekte

•Frische/Geschmack

•Frische/Geschmack

•Soziale/ethische Aspekte
•Frische/ Geschmack

Kette M5 
(Dänemark)

Michproduktion 
durch mehrere 
Produzenten

Transport durch 
Molkerei

Verarbeitung 
durch Molkerei

Verpackung 
durch Molkerei

Verteilung 
durch 

Supermarkt

Verkauf durch 
Supermarkt
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Kontrollpunkte am Beispiel MilchKontrollpunkte am Beispiel Milch

Kriterium Stufe CCP auf der jeweiligen Unterstufe

Nährstoffe/Zu-
satzstoffe

Produktion Futtermittel: Zusammensetzung 

Frische/Ge-
schmack

Produktion Futtermittel: Fütterung
Lagerung: Zeitrahmen

Verarbeitung Prozesse: Homogenisierung

Verpackung Kennzeichnung: Information

Verkauf Lagerung: Bedingungen

Betrug Produktion Futtermittel: nicht-konforme
Zusatzstoffe oder Mengen
Tierarzneimittel: nicht-konforme Mittel
oder zu hohe Mengen; Wartefristen zu
kurz
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Datenbank und CCPs: ExpertenwissenDatenbankDatenbank und und CCPsCCPs: : ExpertenwissenExpertenwissen

A. Beschreibung des CCPs auf einer bestimmten Stufe, in einer bestimmten Kette
B. Massnahmen, um das bestehende Problem zu beheben
C. Beschreibung, wie das Problem in der Kette angegangen wird 
D. Beschreibung von Möglichkeiten, um das Problem zu einem späteren Zeitpunkt zu beheben
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KonsumentenKonsumenten

NährstoffeNährstoffe//
GeschmackGeschmack//FrischeFrische

BetrugBetrug//AuthentizitätAuthentizität

SicherheitSicherheit/ / 
KontaminationKontamination

HandelHandel

NährstoffeNährstoffe//
GeschmackGeschmack//FrischeFrische

BetrugBetrug//AuthentizitätAuthentizität

SicherheitSicherheit//
KontaminationKontamination

ProduktionProduktion

MilchMilch

EierEier

WeizenWeizen

WeisskohlWeisskohl

TomatenTomaten

ÄpfelÄpfel

VerarbeitungVerarbeitung

WeinWein

WeizenbrotWeizenbrot

MerkblätterMerkblätterMerkblätter
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Outputs der StudieOutputs der Studie
Uebersicht 
Konsumentenstudie

Merkblätter für Akteure der Lebensmittelketten
Datenbank mit CCPs für Experten
Buch über Organic Food Production: Safety and 
Quality Assurance
Internet: http://www.organichaccp.org



FiBL Frick

DankDankDank

Kommission der EU unter der Leitaktion 5 des 
5. Rahmenprogrammes im Bereich der
Forschung, technologischen Entwicklung und 
Demonstration

Bundesamt für Bildung und Wissenschaft
(BBW)

Alle Interviewpartner aus N, DK, UK, NL, D, HU, 
A, CH, I, PT
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Merkblatt für Produzenten und Verarbeiter

Traubenproduktion und Weinverarbeitung
Merkblatt für Produzenten und Verarbeiter

Traubenproduktion und Weinverarbeitung
Traubenproduktion

Abdrift

Weinverarbeitung

Risiko für
Pestizidkontamination in 
gemischten Betrieben

Empfehlungen
Bei Verdacht, Analyse von 
Blattproben
Vereinbarung mit Nachbar treffen: 
Sicherheitsmassnahmen erarbeiten
Betroffene Randreihen separat
ernten, verarbeiten und vermarkten
Hecken oder andere Barrieren
erstellen
Schwachstellenanalyse im Feld und 
im Keller
Regel einhalten “Bio vor nicht-Bio”
Reinigungsmanagement für Tanks, 
Schläuche, Presse und Abfüll-
maschine
Filterschichten müssen speziell gut 
gereinigt werden.
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